
ZEITTAFEL 
 

Vorhaben Verfahren nach dem TNSchG Datum Verfahren nach dem UVP-G Strategisch wichtige und andere 
Ereignisse 

Talabfahrt Pitztaler  
Gletscher-Mittelberg 

 
 

     

 Antrag auf naturschutzrechtliche 
Bewilligung 

21.05.01      

 Bewilligungsbescheid der BH Imst 13.08.01      
 Berufung LUA 20.08.01      
 Antrag wird zurückgezogen 02.10.01      
 Berufungserkenntnis, mit dem der Bescheid 

vom 13.8.2001 ersatzlos behoben wird 
05.10.01      

Talabfahrt Pitztaler  
Gletscher-Griestal-Mittelberg 

       

 Antrag auf naturschutzrechtliche 
Bewilligung 

04.12.01 
auch 
19.12.01 

     

  

 
  24.01.02  Gesetz vom 14. November 2001 

(LGBl. Nr. 14/2002), mit dem das 
TNSchG 1997 geändert wird, tritt 
in Kraft 

 Bewilligungsbescheid BH Imst 19.03.02      
 Berufung LUA 27.03.02   zeitgleich Feststellungsantrag  
(„Pitztal I“) Unterbrechung des NSch-V zeitgleich   15.04.02 Einleitung des UVP-Feststellungsverfahrens  
     21.05.02 Feststellungsbescheid: das Vorhaben ist 

nicht UVP-pflichtig 
 

     07.06.02 Berufung LUA  
     20.12.02 Bescheid des UUS Berufung wird als 

unbegründet abgewiesen 
 

 Fortsetzung des Verfahrens nach Rechtskraft 
des Feststellungsbescheid der UVP-Behörde 
I. Instanz  

18.01.03      

 Antrag wird zurückgezogen 04.02.03      
 Berufungserkenntnis, mit dem der Bescheid 

vom 19.3.2002 ersatzlos behoben wird 
06.02.03      

     01.01.05  UVP-G-Novelle 2004 , BGBl. 
153/2004, tritt in Kraft 

Sicherheitsweg Mittelberg 
(„Pitztal II“) 

    31.05.05 Antrag auf Genehmigung nach dem UVP-G   

  
 

  01.06.05  OeAV wird als Umweltorganisation 
gem. § 19 Abs. 7  UVP-G 
anerkannt 



 
  

 
  28.12.05 SL Mittelbergjoch I durch 8 EUB und DSB 

Gletschersee durch 6 SB Gletscherseebahn – 
Austausch Ersatzanlage ist nicht UVP-
pflichtig 

 

  

 

  17.05.06  Raumordnungsprogramm über den 
Schutz der Gletscher (RO-
Programm Gletscher, LGBl. Nr. 
43/2006) tritt in Kraft 

     20.06.06 Bescheid der UVP-Behörde I-Instanz; 
Genehmigung wird versagt 

 

     17.07.06 Berufung Pitztaler Gletscherbahn GesmbH 
& Co KG 

 

     20.07.06 Sicherheitspolizeiliche Verordnung der 
Gemeinde St. Leonhand i.P. 

 

     26.07.06 Bescheid der BH Imst; 
illegale Massnahmen sind einzustellen 

 

Teil 1 des Vorhabens 
„Notweg“ 

       

 Antrag auf naturschutzrechtliche 
Bewilligung 

28.09.06, 
auch 
29.09.06 

     

 Bewilligungsbescheid der BH Imst 09.10.06   zeitgleich Feststellungsantrag des LUA  
 Berufung LUA 12.10.07      
 Berufungserkenntnis mit dem die Berufung 

als unbegründet abgewiesen wird 
18.10.06      

 BH untersagt mit Bescheid weitere illegale 
Baumaßnahmen am „Notweg“ 

16.10.07      

     19.10.06 Der LUA dehnt den Antrag auf Teil 2 des 
Sicherheitskonzeptes aus 

 

 BH untersagt mit Bescheid weitere illegale 
Baumaßnahmen am Gletscher 

22.11.06      

Pitztal III  (Weganlage Mittelberg, 
Teil 1 und 2 ) 

 
 

  29.11.06 Die Tiroler Landesregierung stellt fest, dass 
die Weganlage Mittelberg nicht UVP-
pflichtig ist 

 

 Berufung der Pitztaler Gletscherbahnen  30.11.06      
 Berufung wird als unbegründet abgewiesen 12.12.06      
Teil 2 des Vorhabens „Notweg“ 
(„Korridor am Gletscher“)  

       

 BH bewilligt die Errichtung eines Notweges 
am Mittelbergferner sowie seine Benützung 
als Bauhilfsweg 

19.12.06      

 Berufung des LUA 28.12.06     Behängt beim Amt der TLReg als 
Berufungsbehörde 

     29.12.06 Berufung des LUA  
  

 
  02.08.07 Bescheid des UUS. Das Vorhaben 

„Weganlage Mittelberg“ (Teil 1 und 2 ) ist 
UVP-pflichtig 

 

     ??? Beschwerde der Konsenswerberin an den 
Verwaltungsgerichtshof und Antrag auf 

Behängt beim 
Verwaltungsgerichtshof 



aufschiebende Wirkung 
  

 

  26.09.07 Mit Bescheid der Tiroler Landesregierung 
vom 26.9.2007, GZl. U-5172/60, U-
14.025/35, U-14.047/41 wird die 
naturschutzrechtliche Bewilligung für die 
Weganlage Mittelberg Teil 1 für nichtig 
erklärt. Der Berufung des LUA bezüglich der 
Weganlage Teil 2 wird Folge gegeben und 
der Bescheid I Instanz ersatzlos behoben. 

 

Sicherheitsweg Mittelberg 
(„Pitztal II“) 

 

 
 
 

 18.12.07 Der UUS (GZl. 6A/2006/15) gibt der 
Berufung der Pitztaler Gletscherbahnen nicht 
Folge. Somit ist das Vorhaben UVP-
pflichtig. 

 

  

 
  28.01.08 Der Verwaltungsgerichtshof weist die 

Beschwerde der Pitztaler Gletscherbahnen 
gegen den Bescheid der TLReg. vom 26.9.07 
als unbegründet ab. 

 

Notweg als Sicherheitsweg für die 
Stollenbahn „Pitz-Express“ als 
Altanlage 

 
 

     

  
 

  ??? Bescheid der Tiroler Landesregierung vom 
26.9.2007, GZl. U-5172/60, U-14.025/35, U-
14.047/41 wird wieder aufgehoben. 

 

  

 

  26.02.08 . Weisung der sachlich zuständigen 
LanderätInnen an den 
Landesumweltanwalt, einen Antrag 
auf Feststellung der UVP-Pflicht 
nicht zu einzubringen 

 


